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HALLO HSG-FANS,
heute geht es für unsere in letzter Zeit zum Glück

ziemlich erfolgreich auftretende HSG gegen den TuS

Ferndorf. Dieser schon 1888 gegründete Verein

kommt aus dem aktuell kleinsten Standort der 2.

Handball-Bundesliga. Denn Ferndorf – zu NRW

gehörend, doch ganz in der Nähe von Rheinland-Pfalz

und Hessen liegend – hat als Stadtteil von Kreuztal im

Kreis Siegen-Wittgenstein „nur“ rund 4.000

Einwohner.

Apropos Bundesländer: Wusstet ihr, dass Nordhorn-

Lingen gerade der einzige Standort eines Handball-

Zweitligisten aus Niedersachsen ist? Doch zurück zur

Größe: Ferndorf rangiert also auf Platz 18. Davor

landet auf Rang 17 mit knappem Vorsprung

Großwallstadt in Unterfranken, wo der altehrwürdige

TVG beheimatet ist. Es folgt als 16. das mittelhessische

Hüttenberg, das auf über 11.000 Einwohner kommt.

Nebenbei: Im schwäbischen Oppenweiler leben zwar

auch nur gut 4.000 Menschen, doch zusammen mit

Backnang ist diese Zahl zehnmal so hoch.

Und auf der anderen Seite? Mit knapp 600.000 weisen

Essen und Dresden die meisten Einwohner auf. Unser

Zwei-Städte-Team liegt mit 52.000 (Nordhorn) plus

56.000 (Lingen) Einwohnern insgesamt auf Position 8

– hinter Lübeck/Bad Schwartau, Krefeld, Hagen,

Potsdam und Ludwigshafen. Da stehen wir in der

„richtigen“ Tabelle momentan besser da ;-)

Hier ist es nur eine „Spielerei“, welche euch die

Wartezeit bis zum Anwurf etwas verkürzen mag. Doch ich freue mich natürlich

nun auf die Spielerei auf der Platte! Da ist's egal, wie klein oder groß eine Handball-Stadt ist. Die Daumen für

die HSG sind gedrückt, und wir sehen uns!

Euer Tiga
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Den Kinder- und Jugendhandball

iN dEr Region nachhaltig fördern - mach mit
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Hier kannst
du stehen!

• sichert euch eure personalisierten

Quadratmeter auf unseren Spielfeldern

• schon ab 50 Euro dabei sein

• der komplette Erlös flie t in die Förderung
ß

des K nder– und Jugendhandballs in der Region

i

• Sichtbarkeit eurer Namen / Logos auf fest

installierten Großflächen im Euregium und

der EmslandArena
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TuS Ferndorf

Dreifachhalle Stählerwiese

1888

Ceven Klatt

Kempa

www.hsc2000.de

GE NER CHECK:G - T FUS ERNDORF
N HSG-H : FÄCHSTES EIMSPIEL VORAUS ERNDORF
AM REITAG ZU AST IM UREGIUMF G E

Vier Siege in Folge stehen aktuell für den Tabellen-

7. HSG Nordhorn-Lingen zu Buche. Für das Zwei-

Städte-Team darf es am Freitagabend ab 20 Uhr

gern so weitergehen. Weil die Partie des 13. Spiel-

tags bei den Eulen Ludwigshafen auf Dienstag, den

23.12., verlegt worden ist, kommt es zum dritten

Heimspiel nacheinander, wenn mit dem letztjähri-

gen Aufsteiger TuS Ferndorf eine Mannschaft

anreist, die seit vier Partien auf einen doppelten

Punktgewinn wartet. Damit ist das Team aus

Kreuztal im nordrhein-westfälischen Siegerland

bei 9:17 Punkten auf den 13. Platz zurückgefallen.

Die Truppe aus dem kleinsten Standort der Liga ist

mit mehreren Unterbrechungen seit 2012 Teil der

2. HBL. Die vergangene Saison endete für den Auf-

steiger auf Rang 14. Trainer Ceven Klatt, der auch

schon für die Rot-Weißen gespielt hatte und

danach als Trainer u. a. in Würzburg und Ludwigs-

hafen tätig war, hatte den TuS 2023 übernommen

und den Aufstieg sowie anschließend den Klassen-

erhalt geschafft. Doch in dieser Saison läuft es

noch nicht rund.

Achtungserfolgen wie dem Sieg gegen Potsdam

und dem Remis in Dresden stehen mittlerweile

sieben Niederlagen gegenüber, davon vier mit nur

einem Tor Unterschied. Beim letzten Auswärtsspiel

in N-Lübbecke war immerhin das Spielglück auf

Ferndorfer Seite, als der Ausgleich per Buzzer-

Beater gelang. Jedoch ging das Heimspiel gegen

Coburg am vergangenen Freitag wieder mit 22:25

verloren. Einer überragenden Torwartleistung von

Can Adanir (19 Paraden, 44 %) stand in der Ferndor-

fer Offensive ein „Offenbarungseid“ gegenüber,

wie es anschließend hieß. Insbesondere der sonst

so starke Rückraum leistete sich ungewohnte

Schwächen. Nichtsdestotrotz verkürzte der TuS

den Rückstand in der Crunchtime auf ein Tor, doch

die dreimalige Ausgleichschance wurde nicht

genutzt und Coburg brachte den Auswärtssieg in

Ferndorf ins Ziel.

Die beiden Außen, Topscorer Josip Eres auf rechts

sowie Gabriel Viana auf links, trafen gegen Coburg

am häufigsten. Neben dem Kroaten Eres zählen

ansonsten Spielmacher Julius Fanger sowie die

Rückraumspieler Julius Meyer-Siebert und Tom

Jansen zu den treffsichersten Akteuren im Kader.

Die beiden Letztgenannten waren vor der Saison

von Absteiger Hamm nach Ferndorf gekommen

und treffen mit Ian Hüter in Nordhorn auf einen

ehemaligen Mannschaftskollegen. Kapitän ist

Kreisläufer, Abwehrchef und Lokalmatador Mattis

Michel, dessen Vertragsverlängerung vor dem

letzten Spiel bekanntgegeben wurde.

Nico Schnabl (Alpla HC Hard/AUT) | Lukas Süsser (TuS N-Lübbecke) |
Tom Jansen (ASV Hamm-Westfalen) | Julius Meyer-Siebert (ASV
Hamm-Westfalen)
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Janko Kevic (Karriereende) | Paul Schikora |  Malte Nolting
(Longericher SC) |  Marko Vignjevic (RK Porec/CRO)

GEGNER

GRÜNDUNGSJAHR

AUSRÜSTER

HALLE

TRAINER

INTERNET

ABGÄNGE

ZUGÄNGE
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Die Statistik zeigt: Wenn Ferndorf spielt, fallen so

wenige Tore wie bei fast keinem anderen Team.

Weiter auffällig: Zwar weist kein Team so wenige 7-

Meter-Treffer auf wie der TuS, doch dessen Quote

vom Strich ist überragend gut. In diesem Ranking

ist unser Team mit 64 % übrigens Schlusslicht.

Ähnlich stark ist dagegen die Haltequote der Fern-

dorfer Keeper um Can Adanir auf der einen sowie

Kristian van der Merwe und Luca Tschentscher auf

der anderen Seite. Zudem wird am Freitag die Per-

formance von Sajenev und Co. am gegnerischen

Kreis interessant zu sehen sein, denn kein Team

kassiert hier weniger Tore als der TuS.

Fehlt noch der Direktvergleich: In zwölf Partien in

der 2. HBL ging die HSG siebenmal als Sieger vom

Parkett, Ferndorf gewann drei Spiele. Vor ziemlich

genau einem Jahr endete die Begegnung im Eure-

gium, die mit der Deutschen Krebshilfe einem

guten Zweck diente, mit einem 33:27-Sieg für Nord-

horn-Lingen. Van der Merwe, Bandlow und Zintel

waren seinerzeit die Garanten des Erfolgs. Das

Rückspiel im April endete unentschieden.

Der Dyn Livestream beginnt wie immer 15 Minuten

vor dem Anpfiff, also um 19:45 Uhr.
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aufstellung

T FUS ERNDORF
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HSG NORDHORN-LINGEN

Nr Name Position Dat. ToreGeb.- Nr Name Position Dat. ToreGeb.-

1 Kristian van der Merwe TW 07.02.94 0

12 Florian Hemeltjen TW 19.07.03 0

71 Luca Tschentscher TW 24.07.03 0

2 Frieder Bandlow RR 06.06.01 59

3 Christian Wilhelm KM 13.04.02 18

5 Oscar Gentzel RL 03.09.99 20

6 Max Jaeger LA 17.02.97 4

7 Kyan van Berlo RA 20.06.04 7

10 Maximilian Lux RA 15.08.95 49

11 Tarek Marschall RM 27.08.00 29

14 Ian Hüter RM 22.10.97 19

21 Mika Sajenev KM 30.07.03 19

23 Björn Zintel RM 01.01.96 27

24 Elias Ruddat LA 12.12.02 42

25 Jaris Tobeler RA 10.12.00 12

33 Lennart Bock RA 16.01.08 7

51 Luka Sokolić RL 15.04.90 0

64 Elmar Erlingsson RM 16.05.04 40

E wi Hn erzlich illkommen

den schiedsrichtern dieser Partie

Nico Hülsmann

& Pascal Jäger

22 Jonas Wilde TW 22.01.98 0

72 Can Adanir TW 20.05.99 2

12 Jannis Michel TW 02.09.95 0

3 Josip Ereš RA 19.03.95 54

4 Fynn Herzig RL 16.09.98 0

5 Julius Meyer-Siebert RL 06.07.00 44

6 Gabriel Viana LA 26.07.02 0

8 Julius Fanger RM 17.11.02 22

14 Hampus Dahlgren LA 30.01.97 13

18 Daniel Hideg RL 02.1296 35

19 Nico Schnabl RM 07.04.96 5

20 Philip Würz KR 22.11.03 0

25 Marvin Mundus RR 30.03.00 36

29 Fabian Hecker RR 07.06.97 0

44 Tom Jansen RR 18.06.98 41

17 Mattis Michel KR 13.03.98 0

73 Valentino Duvančić KR 08.12.01 35

74 Lukas Süsser KR 24.02.02 3
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Spielbericht vom 22. November

V S F : HSGIERTER IEG IN OLGE BESIEGT
O /B 34:29PPENWEILER ACKNANG
Ein durchaus hartes Stück Arbeit hatte die HSG Nord-

horn-Lingen am Samstagabend gegen Aufsteiger und

Tabellenschlusslicht HC Oppenweiler/Backnang zu

verrichten. Doch am Ende standen ein standesgemä-

ßer 34:29-Sieg und der zumindest vorübergehende

Sprung auf Rang 6 in der 2. Handball-Bundesliga.

Und damit direkt rein in die Chronologie der Partie,

die vor 1.737 Zuschauern im Euregium stattfand:

Die Gäste boten den erwarteten Kader auf, bei der

HSG waren bis auf Luka Sokolic wieder alle Mann an

Bord. Zu Beginn standen van der Merwe, Lux, Ruddat,

Bandlow, Marschall, Erlingsson und Wilhelm auf dem

Parkett. Sajenev rückte zunächst defensiv für Mar-

schall auf die Platte, welcher den ersten Treffer des

Tages erzielte. Auf beiden Seiten war das Tempo von

Beginn an hoch. Die zuletzt trotz noch ausbleibender

Ergebnisse deutlich stabilisierten Gäste egalisierten

einen frühen Drei-Tore-Rückstand direkt zum 4:4 (5.)

und blieben in den nächsten Minuten dran.

Doch die HSG trat wieder aufs Gaspedal, nutzte tech-

nische Fehler der Gäste und ging in Überzahl sogar

mit fünf Treffern nach vorn (11:6, 15.). Rechtsaußen

Maximilian Lux tat sich in dieser Phase einmal mehr

besonders hervor. Bei der ersten HCOB-Auszeit stand

es 12:8 (18.). Doch der Handball-Kenner wusste: Von

einem andauernden Rückstand hatte sich der Auf-

steiger auch am vergangenen Wochenende gegen

das Spitzenteam aus Dresden nicht beeindrucken

lassen und den HC Elbflorenz kurz vor Schluss am

Rande der Niederlage gehabt.

Zum Ende der ersten Halbzeit nahm auf beiden Seiten

die Fehlerzahl zu, und auch die Wurfeffizienz ging

zurück. Zitat aus der HSG-Auszeit: „Wir dürfen uns

hier nicht einlullen lassen.“ Gleichwohl: Die Rot-

Weißen legten die sich eingeschlichene Passivität

wieder ab und das bis dahin schönste Tor des Abends

gelang Ian Hüter, der ab dem Ende der ersten Hälfte

auch wieder häufig als vorderster Mann in einer 5:1-

Deckung verteidigte. Von Jaris Tobeler per Kempa-

Trick eingesetzt, verwandelte er zum 17:12. Und kurz

darauf stand das Halbzeitresultat von 19:13 fest.

Linksaußen Elias Ruddat war mittlerweile mit vier

Toren der treffsicherste Schütze.

Luca Tschentscher begann nach dem Seitenwechsel

im HSG-Tor. Aber vorn schien der Faden wie abgeris-

sen. Nachdem der HCOB schon drei Treffer aufgeholt

hatte, dauerte es bis zur 37. Minute, bis Frieder Band-

low wieder für die Rot-Weißen traf. Es stand: 20:16.

Oppenweiler/Backnang kam über ihr Tempospiel,

aus dem Rückraum und über den Kreis immer wieder

zu Torerfolgen. Doch wie vor der Pause zwang unser

Team die Gäste nun auch wieder vermehrt zu Fehlern

und wusste diese zu nutzen: Der starke Ian Hüter

stellte mit dem 24:18 den alten Abstand aus der Halb-

zeitpause wieder her (43.). Beim Resultat von 26:19

stand Kristian van der Merwe wieder im HSG-Tor und

der Gäste-Coach drückte den Time-Oot-Buzzer (45.).

Aber es waren die Rot-Weißen, die nun einen Zwi-

schenspurt hinlegten, und wenig später führten sie

nach Tarek Marschalls Tor mit 29:20, was schon einer

Vorentscheidung gleichkam (48.). Zwar verkürzte

Oppenweiler nochmals und teilweise sogar in Unter-

zahl um drei Tore und zwang Mark Bult zur Reaktion:

Auszeit beim Stand von 29:23 (51.). Doch seine Män-

ner ließen den Aufsteiger bis in die Schlussminute

nicht noch näher herankommen. Nach sechzig Minu-

ten hieß es 34:29, was als leistungsgerecht anzusehen

ist.

Bei den nie aufsteckenden Gästen führten die Rück-

raumspieler Jan Forstbauer (7) und Timm Buck (5)

das Tore-Ranking an. Zum vierten HSG-Sieg in Folge

hatte Elias Ruddat sieben Treffer beigetragen, sein

Pendant auf Rechtsaußen Maximilian Lux war fünf-

mal erfolgreich. Damit rückte unsere Mannschaft bei

einem Punktestand von 15:9 zumindest für 24 Stun-

den auf den sechsten Tabellenplatz vor.

In der PK haderte Gästetrainer Tobias Klisch mit der

eklatant hohen Zahl technischer Fehler im Spiel

seiner Mannschaft. Das Beste am Spiel sei demzufol-

ge noch das Ergebnis. Einen möglichen Ausfall seines

im Spiel verletzt ausgeschiedenen Topscorers Nick

Fröhlich, dem wir gute Besserung wünschen, nannte

er den Worst Case. HSG-Trainer Mark Bult bezeichne-

te gerade die zweite Halbzeit als „nicht so ganz nach

meinem Geschmack“, doch zeigte sich insgesamt

„echt zufrieden“ mit der Performance seiner Schütz-

linge. Zu den bevorstehenden zwei spielfreien

Wochen äußerte er gemischte Gefühle.
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LUST AUF GEDANKE KUS?NZIR

ODER MIT GA EI ICHE YSTEMLÖSUNGENNZH TL N S

D AN AL L GE IEAS H DB LSPIE N SSEN?

#HEUT GEHT SNE E URUMTIGA  #HANDBALL #BERATUNG

#DATENSICH EIERH T #BACKU REWA LLINPAKETP #FI LL #A E

OFFIZIELLER

TIGA PATE
2017 / 2018
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23 Björn Zintel
Patronat: Rönne Technik

29 80)Spiele (

2 Frieder Bandlow
Patronat: Natascha Hanselle

36 (202Spiele )

uNser Team
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1 Kristian van der Merwe
Patronat: KMS

35 (359Spiele )

12 Florian Hermeltjen
7 Spiele ( )0

71 Luca Tschentscher
Patronat: Dilano Hauswirtschaft

1 Spiele ( )0

Tor

Patronat: kuhr+kuhr

32 (97Spiele )

11 Tarek Marschall 51 Luka Sokolić
Patronat:

16 0Spiele ( )

64 Elmar Erlingsson
Patronat: Jan Bitter

3 116 6Spiele ( )

5 Oscar Gentzel
Patronat: Stanoc Software

0 0)Spiele (

14 Ian Hüter
Patronat: Emsländische Volksbank

32 91)Spiele (

21 Mika Sajenev
Patronat: Balders & Heinze

36 8Spiele ( )1

3 Christian Wilhelm
Patronat: Rosch Verwaltung

36 72)Spiele (
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W LM YERAL E

81 Tiga
Patronat: Computerservice Wallmeyer

RüCKRAUM

Kreis



7 Kyan van Berlo
Patronat: Obremba Steuerberatung

0 0Spiele )(

Hendrik Bochow
Athletik-Trainer

Patronat: Upperfit

Mark Bult
Trainer

Patronat: Apotheke am Postdamm

Ralf Lucas
TW-Trainer

6 JaegerMaximilian
Patronat: Allianz Opitz

10 Maximilian Lux
Patronat: Sandmann Transporte

GmbH & Co. KG

35 138Spiele ( )
35 Spiele ( )98

Dr. Christoph Domnick
Mannschaftsarzt

Marcel Gierveld
Betreuer

Björn Buhrmester
TW-Trainer

Frank Schumann
Co-Trainer

Patronat: Apotheke am Postdamm

Michael Welzel
Osteopath
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Aussen

33 Lennart Bock
Patronat: Niemeyer Bestattungshaus

7 7Spiele )(

24 Elias Ruddat
Patronat: Sparkasse

3 (526 Spiele )

25 Jaris Tobeler
Patronat: Meyer & Menger

0 (0Spiele )

Corinna Pool
Physiotherapeutin

Roman Opitz
Allianz Hauptvertretung

Neuenhaus

F - PITNESS UND RÄVENTIONSPARTNER







Döppers Esch 7

48531 Nordhorn

Telefon 05921 83975

Notrufdienst
0173 2685904
24 Stunden erreichbar

Heizungs- und Badsanierung
Von der Planung bis zur Durchführung aller Arbeiten

Sprechen Sie mit uns.

Horstmann

aussuchen  einrichten  erleben
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SANITÄR HEIZUNG INSTALLATION

Roman Opitz
Allianz Hauptvertretung

Neuenhaus
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N TIGA C - S 2025/2026EWS ZUM LUB AISON
Liebe Mitglieder des TIGA Junior Clubs!

Seit der Gründung unseres TIGA Junior Clubs im

September 2022 ist die Anzahl der Mitglieder auf

über 700 angestiegen!

Wahnsinn, wie viele handballbegeisterte Kinder

und Jugendliche in der Grafschaft und im Ems-

land dabei sind. Viele von euch kommen zu unse-

ren Heimspielen nach Nordhorn und Lingen und

feuern unsere Mannschaft tiga-stark an.

DANKE!

In der neuen Saison 2024/2025 haben wir uns

deshalb ein Konzept überlegt, um den TIGA Club

noch interessanter, umfangreicher und exklusiver

für euch zu gestalten – mit noch mehr Aktionen

und Veranstaltungen, Benefits und Überraschun-

gen.

Der neue TIGA Club für Kinder und Jugendliche

im Alter von 6 bis 14 Jahren bietet euch folgende

Vorteile:

Ausflüge, Veranstaltungen und Aktionen∞

im Laufe der kommenden Saison

Exklusiver TIGA Club-Button als Erken∞

nungszeichen

Geburtstagsüberraschungen∞

Möglichkeit zum Einlaufen mit unserer∞

Manschaft bei einem Heimspiel

50%-Rabatt auf Tickets im TIGA Club-Block∞

für alle Mitglieder und eine Begleitperson

Regelmäßige Infos über den TIGA Club-∞

Newsletter

10%-Rabatt im HSG-Fanshop der∞

Geschäftsstelle (ausgenommen Trikots)

Tolle Gewinnspiele und Verlosungen∞

Kindergeburtstage feiern als Exklusiv-∞

Event

Und Vieles mehr…∞

Um das Alles und noch viel Mehr möglich zu

machen, erheben wir eine Mitgliedsgebühr von

19,81 €uro pro Saison.

Eine Saison läuft vom 01.07. eines Jahres bis zum

30.06. des folgenden Kalenderjahres.

Der Mitgliedsbeitrag wird per Bankeinzug abge-

bucht.

Was ihr tun müsst? Lasst von einem Erziehungs-

berechtigten das Anmeldeformular ausfüllen und

an uns zurücksenden – gerne an:

tiga@hsgnordhorn-lingen.de - und schon seid ihr

dabei!

Wir hoffen sehr, dass wir viele von euch auch in

der Saison 2024/2025 in den Hallen begrüßen

dürfen.

Freut euch mit uns auf großartige Veranstaltun-

gen und Aktionen, die wir für euch planen.

Danke für die Unterstützung unserer Mannschaft

und die Freude am Handball!!!

Euer Tiga

Hie g t´sr eH
rzU

AN eL Nm d gu +
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Binnenschifffahrt und Seelogistik
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EUREGIOPRAXIS
WELZEL   HERMANN   RICHTERINK

_H RW

Werbetechnik GmbH

VAN DEN OOVENH

WERBUNG,

DIE PASST!

Neue Energien GmbH
M DDEMANN

Gezondheid in de regio

LIFE IS HERE AND NOW.

T BBENÖ

F - PITNESS UND RÄVENTIONSPARTNER
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tAbelle
S 12 5 5tand: .2 - 1 :00 Uhr02.

Platz Spiele S U N ToreMannschaft
Di e-ff
renz

Punkte
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1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

SG BBM Bietigheim 13 10 2 1 391:342 49 22:4

HC Elbflorenz Dresden 13 10 1 2 450:396 54 21:5

HBW Balingen-Weilstetten 13 10 0 3 442:370 72 20:6

VfL Eintracht Hagen 13 9 1 3 427:400 27 19:7

Dessau-Roßlauer HV 2006 13 9 1 3 400:374 26 19:7

1. VfL Potsdam 13 9 0 4 408:381 27 18:8

HSG Nordhorn-Lingen 12 7 1 4 345:341 4 15:9

HSC 2000 Coburg 13 6 2 5 392:377 15 14:12

TV 05/07 Hüttenberg 13 6 2 5 392:385 7 14:12

VfL Lübeck-Schwartau 13 6 2 5 393:392 1 14:12

TV Großwallstadt 13 5 1 7 407:414 -7 11:15

TSV Bayer Dormagen 13 4 1 8 395:398 -3 9:17

TuS Ferndorf 13 3 3 7 358:364 -6 9:17

TuS N-Lübbecke 13 3 3 7 341:362 -21 9:17

Die Eulen Ludwigshafen 12 3 0 9 332:381 -49 6:18

TuSEM Essen 13 2 1 10 382:437 -55 5:21

HSG Krefeld 13 1 3 9 396:459 -63 5:21

HC Oppenweiler/Backnang 13 0 2 11 363:441 -78 2:24
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SPIELTAG LETZTER SPIELTAG13 -

SPIELTAG 15

SPIELTAG 16

SPIELTAG 1 - S4 HEUTIGER PIELTAG

TuSEM Essen VfL Lübeck-Schwartau Fr., 28.11. 28:30 (18:17)

TuS Ferndorf HSC 2000 Coburg Fr., 28.11. 22:25 (10:12)

HSG Eagles Niederrhein HC Elbflorenz 2006 Fr., 28.11. 27:43 (12:23)

TV 05/07 Hüttenberg TuS N-Lübbecke Sa., 29.11. 20:23 (11:10)

TSV Bayer Dormagen HBW Balingen-Weilstetten Sa., 29.11. 30:29 (15:17)

VfL Eintracht Hagen SG BBM Bietigheim Sa., 29.11. 27:30 (14:15)

HC Oppenweiler/Backnang 1. VfL Potsdam So., 30.11 34:38 (15:18)

TV Großwallstadt Dessau-Rosslauer HV 06 So., 30.11. 29:34 (18:17)

Eulen Ludwigshafen HSG Nordhorn-Lingen Di., 23.12.

SG BBM Bietigheim HC Oppenweiler/Backnang Fr., 05.12.

HBW Balingen-Weilstetten HSG Eagles Niederrhein Fr. ,05.12.

HSG Nordhorn-Lingen TuS Ferndorf Fr., 05.12.

TuS N-Lübbecke VfL Eintracht Hagen Sa., 06.12.

1. VfL Potsdam Eulen Ludwigshafen Sa., 06.12.

HC Elbflorenz 2006 TV 05/07 Hüttenberg Sa., 06.12.

VfL Lübeck-Schwartau TV Großwallstadt Sa., 06.12.

Dessau-Rosslauer HV 06 TSV Bayer Dormagen So., 07.12.

HSC 2000 Coburg TuSEM Essen So., 07.12.

TSV Bayer Dormagen HC Elbflorenz 2006 Do., 11.12.

SG BBM Bietigheim Dessau-Rosslauer HV 06 Fr., 12.12.

VfL Eintracht Hagen HBW Balingen-Weilstetten Fr., 12.12.

TuSEM Essen TuS N-Lübbecke Fr., 12.12.

TV Großwallstadt 1. VfL Potsdam Sa., 13.12.

TuS Ferndorf Eulen Ludwigshafen Sa., 13.12.

HC Oppenweiler/Backnang VfL Lübeck-Schwartau Sa., 13.12.

TV 05/07 Hüttenberg HSG Nordhorn-Lingen So., 14.12.

HSG Eagles Niederrhein HSC 2000 Coburg So., 14.12.

TuS N-Lübbecke HSG Eagles Niederrhein Sa., 20.12.

HSG Nordhorn-Lingen TuSEM Essen Sa., 20.12.

HSC 2000 Coburg TSV Bayer Dormagen Sa., 20.12.

Eulen Ludwigshafen HC Oppenweiler/Backnang Sa., 20.12.

VfL Lübeck-Schwartau VfL Eintracht Hagen Sa., 20.12.

HBW Balingen-Weilstetten Dessau-Rosslauer HV 06 So., 21.12.

1. VfL Potsdam SG BBM Bietigheim So., 21.12.

HC Elbflorenz 2006 TV Großwallstadt So., 21.12.

TuS Ferndorf TV 05/07 Hüttenberg So., 21.12.
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hSG-Fragebogen
H TEU : C WHRISTIAN ILHELME

S iE tE 36

Ungewöhnlich & Persönlich

Wie nennen dich deine Liebsten?

- Willy

Wenn dein Leben ein Film wäre, wie würde er

heißen?

- The Accountant

Welche Redewendungen/Wörter benutzt du viel zu

oft?

- “Hammer“

Mit wem würdest du gerne für einen Tag das Leben

tauschen, egal ob real oder fiktiv?

- Forrest Gump

Wenn du dir selbst eine Eigenschaft klonen

könntest, welche wäre das?

- Intelligenz

Spieltag & Teamleben

Mit welchem Song machst du dich heiß aufs Spiel?

- Till I Collapse- Eminem

Welcher Auswärtsort ist dein heimlicher Favorit

und warum?

- Lübeck- Nähe zum Wasser, schöne Stadt,

heimatnah

Was nimmst du immer zu Auswärtsfahrten mit?

- Kissen und Kopfhörer

Was ist dein absolutes Comfort Food nach einem

Spiel?

- Pizzabrötchen

Welche drei Dinge brauchst du für einen

gelungenen Teamabend?

- Gute Musik, Spaß, die ganze Mannschaft

Handball mit Augenzwinkern

Welchen Gegner würdest du gerne einmal „aus

Spaß“ in dein Team holen, einfach um ihn mal auf

deiner Seite zu haben?

- Jesper Schmidt

Was ist das Nervigste an deiner Position?

- Die kaputten Trikots

Du musst ein Tier sein, welches passt zu deinem

Spielstil?

- Orca

Was war der kurioseste Spruch, den du jemals von

einem Trainer gehört hast?

- „Das habe ich dann auch geil gecoacht.“

Was steht auf deiner persönlichen „Handball-

Bucket-List“-Punkt Nr. 1?

- CL-Final 4 vor Ort zu erleben
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Unsere EInlaufkinder

G V ERAFSCHAFTER OLKSBANK INLAUFKIDS

Die HSG Nordhorn-Lingen ermöglicht, in Koope-

ration mit der Grafschafter Volksbank, Jugend-

mannschaften bis einschließlich der E-Jugend,

ein außergewöhnliches Ereignis: EinlaufKids mit

den Stars der 2. Handball-Bundesliga.

LEISTUNGSPAKET

Gemeinsam mit der HSG Nordhorn∞

Lingen oder der gegnerischen Man

schaft in die Halle einlaufen - je nach

Verfügbarkeit (Anfragen an Elli Vogten,

E-Mail: evogten@hsgnordhorn-lingen.de)

Eintrittskarten zum Sonderpreis (für∞

maximal 16 Kids und 2 Betreuer sowie

Begleitpersonen)

Persönliches T-Shirt gestellt von de∞

Grafschafter Volksbank

Persönliche Begrüßung durch den Hal-∞

lensprecher

T :ICKETS

Einlaufkinder und Betreuer: je 5,00 €

Begleitpersonen: je 10,00 €

Nach Angabe der genauen Ticketanzahl – spätes-

tens 2 Wochen vor dem Spiel – werden die Tickets

nach Geldeingang digital zugeschickt.

W TANN UND WO IST DER REFFPUNKT AM

S ?PIELTAG

Die EinlaufKids treffen sich 45 Minuten vor

Anwurf des Handball-Bundesligaspiels im Foyer

der EmslandArena oder am Eingang des Euregi-

ums.

A KUS WIE VIELEN INDERN BESTEHT DAS

T ?EAM

Die EinlaufKids bestehen aus je 16 Kids pro Mann-

schaft zwischen 6 und 12 Jahren.

W K ?AS MÜSSEN DIE IDS MITBRINGEN

In Nordhorn werden die Kinder zu diesem Anlass

mit eigenen Shirts eingekleidet. Die Shirts können

nach der Nutzung behalten werden.

Lediglich Sportschuhe und kurze Hosen sind von

ihnen mitzubringen.

W T ?IE KOMMEN WIR AN DIE ICKETS

Sie erhalten alle Eintrittskarten zum Sonderpreis

von 5,00 € (Kids, Betreuer) und 10,00 € (Begleitper-

sonen) ein paar Tage vor dem Spiel digital per Mail

zugesendet nach Zahlungseingang

Alle Anfragen senden Sie bitte an E-Mail:

evogten@hsgnordhorn-lingen.de

H H PAND IN AND MIT DEN ROFIS

Unsere EInlaufkinder
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Fan-talk
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